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Haus an Military lind C Sir.
Frau Eharlotte Dali) und - zwei

Söhne befinden sich bei dem Bater
der Frau. Herrn (5. Ä- - Haniinö,
auf Besuch. Frau Taly kommtvon
Euba. und sollen die Söhne das
Midland College besuchen. . Nach
isiiv'i 9s rinrtsint ifinnni die breite
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durch die Post, bei Sorausbczahlung, per Jahr $0.00; sechs Monate $3.00;
drei Monate $l.siO.

Gruppe der Erwachsenen und brachte
sie im K'ndelzug mit bis Zürich.
Etwa 300 kcuucn in die Vodensee
gegend, weiters 00 in Stadt und
Kanton Zürich, etwa 130 in den

Kanton Glaru, wo unter Führung
von Pfarrer Britt ein großartiges
Hilf?i'erk für die Zürcher Aktion

organisiert worden war, kleinere

nippen in benachbarte Kantone.

In dc: Schiveizergruppe befanden
sich auch zwei kleine, noch schulpflich.

tige Schafshmlscr Kinder, die bc

oaucrnZwertestcn Geschöpfe des gan
zen Inges.. Ihre Eltern ''sind ver-

schollen und sie machten sozusagen
als Waisen die !l!eise in die Heimat
mit. Sie sind heute in Thalwil gut
untergebracht und iverden nach Ab-

lauf der Ferienzeit der Fürsorge der
BormundschaftZbehörden überwiesen
werden. Auch ein . Schwarzfahrer"
befand siai im ",uae. der obNö jcde

Entered as seeqnd-cla- si matter Marcb 14, 1912, at the postotik of

Omaha, Nebra.ka, wider the act of CcmgrcM, March S, 1879.
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Deutscher Arzt
und wnndarzt

Die veschlagnahme deutschen Eigentums
2iMr luticii neulich darauf hingewiesen, dag durch die Veschlaguahinc

feindlichen Privateigentums für die Zukunft bm Kaufmann und Industrie!
len, der in fremde Länder geht, die Frage nach der Sicherheit seiner üapi
talsanlagen in veruiehrk'nl Mif;c nahegelegt vird. Dasselbe ist mir dem
Erfinder der Fall, !r ausländische Patente erwirkt, die im volle eines Krie.
ges mit Beschlag belegt werden können. Xvr, Weltkrieg hat mit seinen

!.eschlagnaniien vnvaten Eigentums neue Wege eingeschlagen, und die Hei
ligkeii deö Plivae.'igeutnm-Z- , die oft betonte, stark in Frage gestellt. In der
Nation", der Nein Yorker Wochenschrift, ist das Thema ebenfalls bebandelt

worden und gleichfalls mit dem Hinweis, das der Kaufmann und der J'ndu
urteile, die außer Landes sich in Ilnrnehnumgen wagen wollen, von dem

1Z 1140 zlirst National Bank e- - i

t'
,Zweifel iiber die Sicherkeit ihrer Xavitalöanlagen geplagt iverden müssen,

nachdem der Weltkrieg alle friis.-re- Zich.'ryi-'te- n dieser Art über den Hau

rJvi
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über 3 Millionen Bushel Weizen
und der Preis für diesen

Weizen wird den Farmern in die-

sem (sonnt:) 6 Millionen Dollar
bringen. Dieses sind Tatsachen, und
ein eden der in Zweifel ist. title
ich ra'.iszukMmeii. Bin willens, d,'

sen geworren bat.
Von einer Seite wird darauf hingewiesen, das', die Frage der Beschlag'

nähme von Privateigentum feindlicher Ausländer schon iiu Kriege von 1812
und später im Bürgerkriege aufkam. Das ObcrlmndeSgericht der Bereinigten
Staaten hat damals und in mehreren namhaft gemachten Fällen dir gut
Anficht vertreten, das: das Pril'ateigmtum feindlicher Ausländer, das sich

hier im Lande befindet, nicht beschlagnahmt trnden solle. Es ist interessant,
in diesem Augenblick daran zu erinnern. ,

Eine der Fragen, die sich an die Beschlagnahme von Privateigentum
knüpfen, ist die, ob nicht d deutsche Regierung darauf Anspruch erheben
wird, das; ihr der Wert dieser Beschlagnahme deutschen Privateigentums
gegenüber der zu zahlenden Entschädigung gutgeschrieben wvrden solle. Die
deutschen Firmen und Privatleute, die von der Beschlagnahme iin Auslande
betroffen werden, werden wahrscheinlich den Versuch machen, von ihrer Ne

gicrung eine Entschädigung zu erhalten.
Wir glauben, daß diese Angelegenheit der Beschlagnahnie fremde Pri

vateigenturns während des Krieges noch dielfache Besprechungen, vielleicht
auch im Kongreß, erfahren wird, denn solche Beschlagnahmen sind von weit-tragend-

BednUung.

i
Die höchste Auszeichnung

Tie dont Kongreß zu verleihende Chrenndaille, die für den amcrikani
fchen Soldaten bedeutet, was für den Briten das Wiktoriakreuz und den

die Medaille Militaire. im 78 derFranzosen ist bisher Ganzen Mitgliedern
,. .. , . .fr frr Ctrt r Pj .f. .4. nr. r n 4

i
nfekssten :u bezahlen, falls ?s 4V

man! kautt. oder daß diese Anzeige' iß
c.itf Wahrheit beruht- - Um W

aus j,zuu,uuu 2,'cann oeiieyenoen Amertcan .peomon orce , me lanu)-sen- d

mit den Deutschen in Berührung trat, zugesprochen worden. Hiervon
19 auf dem Schlachtfelde Gefallenen nachträglich. Von den 78 durch diese

Auszeichnung Geehrten, die nur Krieger halten, welche eine außergewobn-lich- e

Heldentat vollbrachten, oder wie c offiziell im Genrralbcfchl heißt,
int Kampfe' hervorragende Tapferkett und Furchtlosigkeit über daS Gebot

der Pfljcht hinaus betätigten", waren 76 Amerikaner, 1 Engländer ,rnd 1

Norweger. Prozentual fiel eine derartige Medaille je einem von 15,400
am Kampfe teilnehmenden Soldaten ztt. Jhrein Range nach waren es 57
Gemeine und 21 Offiziere.

Die Division, welche sich der meisten Ehrmmedaillen rühmen kann, ist!
die 30., aus der Nationalgarde von Nord-Carolin- Süd.Carolina und Ten
ucss zusammengesetzt. Den zweiten Platz nimmt die 59. Division ein, die
ous Rekrutieren vom westlichen Missouri, Kansas, Nebraska. Colorado,
Süd-Takot- a und NeuMc.iko bestmtd. Die irittgrößte ist die 33.. die

von Illinois; die vierte die 2.. aus Regulären, ein.
sch lieblich der Marinesoldatm. bestehende Division, während der fünfte Platz
von den beiden 9cew Aorkcr Divisionen, der 27. und 77., behauptet wird.
Nachstehend eine Aufstellung, die kürzlich vom Krieg sdepartMent vcröffent

nicht
nähere Nn?k'.:nft schreibt an

Cilo H. Ärnqer,
Giiflci) Nebr., oder Gnrley State
Bank, Gurley. Eheyenne Co... Nebr- -

23-10

Au verkaufen.
Vom Eigentümer Acker Land

nabe den Union Stock Aards.
Meile von Earlinie. l.'xtra gute Vor
besserungen daraus. SZachzusragen to

iin Borlabre.
?mi abre 1013 loaren 44,500

22s Ackr Land nur Besteuerung

herangezogen worden, ein Mehr
von 01,220 m,t einem avgeimai.
ten Wert von $273.281.163. TieS
s.'-,- t durcliscknittlicheu Wert cincö

Acker Landes auf $6.03 oder einen

wirklichen Wert von $UU.13 sctf.
i

' Iuaendlickikr Postdikb.

Gretna. Nebr-- , 18. Llug. Hier
wurde gestern nammtttag oer lb
Jahre alte George Grady verhastet,
als er die Bo'to nice berauben wollte
Seit geraumer Zeit tonrdcn bereits
kleinere Summen aus den vkaumen
der Postossice gestohlen und der

aslmc:er bat e st dalicr aus die

Lauer gelegt, um den Dieb zu fan
gen. Grad wurde festgenommeNi

als er fich vom Dachfenster vermit
tels ' eine? Strickes nach dem Post
räum hinabließ. Postosfice-Jnspe- 5

tor W. M. Eoble brachte den ju

gcndlick' Verbrecher iiach Omaha,
wo er bis zu feinem Verhör im Poli
zeigcsängniZ inhaftiert tvurde.

Ban der Hochstrane beginnt.
Fremont, Nebr., 18. Aug. Die

Hochstraße von Fremont nach AmeS,

eine Strecke von G Meilen, nnirde am

Samötaa von Kontraktor Murplm in

Angriff genommeu. Der Fahrweg
wird etne Breite von 10 usz paocn.
ES ist dicS die erste Straße dieser

Art, die im County errichtet wird.

Linköl erhöht ttelcile.

Lincoln, Nebr., 18. August- -

Di? Stadtkommission bat bcschlos- -

sen, die Geleise der Lincoln Straßen.
bahn Gest ll?cha?t, nördlich oer z.
Straff zu beben, ebenen und zu

pflastern und die Kosten der Bahn- -

nesellickait anurcclmen. Die Bann

gcsellschaZt entschuldigt sich damit,
daß sie kein Geld Zur wiche Ner- -

bcsseningen habe.

Verklagt McAdoo.

Lincoln, Nebr-- , 18. Aug. Tie
Farmers Edncational &

Union bat an das Staatsobcr
gcricht appelliert, unt Schadenersatz
für acht tote Schweine im Werte
uon Hi2t'.3.20 ,u erhalten, die mit

einer Herde von 0S Schweine von

Winner. S. T., über die 5cord!ve-'ter- n

Bahn verschickt wurden, als
McAdoo !'e Bahneit koiltrollierte.
Acht tw. der Herde waren verendet.

als die Ladung in Omaha ankam.

Tie Farmer Union hatte zuerst die

Sordweitern Bahn verklagt, doch

wurde dem Kläger bedeutet, sich an
McAdoo zu toendcn. da er die

Kontrolle habe und i'icht die

',
'

Theater nnd Ncstanrant abgebrannt.
Beatrice. Neb.. 18. Aua. Das

elektrische Theater und die Ncstaura.
tion int Städtchen Plymouth, unge-m- t

11 Meikn westlich von hier.
wurde am Sonntag zu früher Stun
de vom Neuer zerstört. Die Feuer

wehr von Bcatrice eilte zur Hilfe.
Der Bcrlnst betragt ??,ooo.
Ursache des Feuers rst unbttannt.

ttkNittUerte An;eiaen!
Verlangt Weiblich.

Mädchen verlangt
Wir haben viele äußerst gute

Stellungen offen für erfahrene
Näbinafchinen Operateure, für
Herstellung von Hemden und Ueber.

hosen. '

'Tiefn Arbeit aewäbrt den Mäd

chcn, die eine sehr nützliche und gut
bezahlte Arbeitsbranche zu erlernen

wünschen, in welcher es uns mög-

lich ist, dauernde Beschäftigung zu

finden, eine günstig Gelegenheit.
Guter Lohn wahrend der Lehrzeit

garantiert.
Arbeitz.,'tunden von 8 Ubr mor

genS bis ft Uhr abends, an Wochen

tagen und bis Mittag an Sams
tagen. Fragt für Herrn uoenö- -

Byrne Hammer Dry wm kio.,
9t.' und Howard. 8.20.19

Hö4halttrin verlangt.
Gute Frau mittleren AltcrS, als

Hauöllttrin. Für weitere Auskunft
schreibe man an Herman Johann,
Nichland, Nebr. .

Eine Haushälterin, im mittleren

Alter, auf der Farm; muß deutsch

sprechen kSnnezt. Zwei in Familie.
Anfragen find zu richten an die

Omah Tribüne. Bö? L. tk

Tüchtige Frau um Waschen jeden

Dienstag morgen. Telephone Doug
las i'm. tf

Z verkaufe.
Restaurant, Soft Drink Varlor

und Confcctuinary. Äan schreibe

Deutich oder Englisch cn Carl F.
Hansen, Niobrars, Nebr- - --a019

Lot mit 7Zimmec HauS, born
Ciaentümer. 1019 Center Straße.

Farmer von Nebraska!
cm . rvf- .- nS i'.fto
xiriun --,vic ßu.v "-- "

wollt, ss rate ich Euch, nach

sä,.,.., (Tnttnin t:i kommen und

Tl'LER SlÖ. Omaht, .Nebrtuka,

Office: 407 6th Ave.

itxi 18. Angnst 1919.

Tivisio Mcdaisskn
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28
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78
03

verbleibenden drei Medaillen wur.

dem Loralberg. Die Uebernahme des
ZugcS in Buchs vollzog sich wie
derum ohne di geringste Störung,
trotzdem daZ schlechte Wetter und
die starke Uelschreitung der war-tete- n

Zahl dem Komitee einige
Schwierigkeiten bereitet. Auch mit
der Auswahl der Kinder konnte
man diesmal zufrieden sein. ES
bandelt sich durchweg um wirklich
fericndedürftige Kinder auS arme
ren Kreisen Wiei's. die trotz der
kalten Reisenacht di: Fahrt gut
überstanden haben. Em
Kind Niußtz wegen erkrankter Au
gen in Svitalbchandlung gegeben
werden. Mit besonderer Freude
nahm das Hilsskomitee endlich ein
mal eine wenn auch nur kleine
Truppe ton Schweizerkindern in

LmpfemgZ sie fuhr gemeinsam mit
etwa' dreißig erwachsenen Schnx'i
zern, denen die schweizerische le.
jandtschatt und das Wiener Ju-

gendamt ti Benützung des Kinder-zuge- ö

ge'tatet hatte. DaS Iüricker
Hilftksn'it übernahm cuch diese

Sitzung der
Missouri Synoöe

? in Sewarö

Seward. Neb.. 1$. August. rer
Nebratzka Distrikt der lutherischen
Missouri Synode tagt hier vom 15.
bis zum 22. August. Nahezu 400

Pastoren, Lehrer und Geuteindedele

gaten wohnten Freitag Bormiitag
dem Eröffnungsgottesdienst in Pa
,'tor C. H. Beckers Kirdie bei.

Pastor F. Pfotenhaucr von Elii

cago, Präses der allgemeinen, 2? Di
strikte zählenden Syitodc, predigte
im Eröffnungögottcsdienst auf
Grund des 4(1 Psalm S über das
Thema: Bon der üuifi Trost und
Sicherheit"." Redner sagte unter
anderem: Was die Kinder Gottes
auf Erden in der Niedrigkeit zil er
dulden kiaben und was die Kirche

Gottes erleidet, vergleicht der Psalm
mit einem furchibaren Unwetter und
den ungestüm wallenden Wogen des
Meeres. So gehtö vielerorten auch

gegenwärtig. Ti Wetterwolken ha-ve- n

sich noch nicht verzogen: niemand

weiß, wann die Gtivitterwolken sich

entladen werden. Trotzdem hat die

wahre Kirche kein? Uriache zu verza-ge- n

oder u:n ih Einutz besorgt
zu sein, denn der Text sagt: Gott ist
unser Schutz, u.iiere Burg, imser

Fels, unsere Fe''lu.:g, Dieser Pj,!kii!
fordert uns (iuK Kirchnu und te

zu studieren daraus ler-nc- n

wir, daß lWt allezeit seine

Kirche vor dem Untergang b.wAni
und ihr geholfen hat. So baden zum
Beispiel Pharaob. und nach TanH
die vier großen Weltreiche, daö assy-

rische, persische, griechiich-mazedoni- .

scke, und römische, alle Mach!
die Kirch? Gottes zu zm'iö.

ren. Aber Pharnah mit seiner
kant plötzlich um. Moses

sagt: ,Ter Herr hat's getan.' Die

genannten Reiche find längst in
Stand versunken. Die Kirche Got- -

tes. das Gnadenreich, steht da."
Die Sitzungen werden im Lehrer

seminar abgehalten. 175 Lehrer und
Pastoren kamen per Spezialzng von

Fremont, wo sie nach einem zehn!
wöchentlichen Kursus am Donners- -

tag Diplom und Staatszertifikat er
hielten. Am 3. Sept. sangt aller
orten wieder die (emeindeschule an.l

In der ersten Nachmittagßsitzuug"
wurden in den Syrwdalvcrband
10 Gemeinden.' 0 Pastoren. 6 Lehrer
ausgenommen. Weitere Arnncldun

gen stehen bevor.
Die luth. Gemeindeit von Seward

und Umgegend sind die Gastgeber.

Aus Cslumbus. Neb?.

Colunibus, Scebr, 16. Aug.
Der Stadtrat. in regulärer Sitzung
versattimctt, wurde in Abwcsenhei!
des Bürgermeisters vom Stadtrais-Präsidente- n

Wm. Kurt präsidiert.
Die Steuer-Ordiitanze- n 323 und
321 wurden dreimal verlesen und
passiert- - Das Printing Colnmittce"
offerierte einen Beschluß, den Clcrk
beordernd, die Statuten zu befolgen
und fofott die Protakolle der der
schicdenen Versammlungen drucken

zu lassen. Eine Diskussion und daS

Nachschlagen der NecordZ brachte an
den Tag, daß eine diesbezügliche Re.
solution schon am 2. Juli passiert
ivordcii, aber dann vergessen wurden
war. Eie Nechnung von tz97.00
füö die Konstruktion pon Culverts
nahe der südlichen Stadtgrenze,
wurde von Supervisor Bean vorge
legt und daran erinnert, daß die
County-Behörd- e und der Stadtrat
vereinbart hatten. dies? Rechnung ge
meinsam zu begleichen, obgleich die
lulverts schon außerhalb der

liegen. Der Stadtrat be

schloß, die eine Hälfte der Rechnung
zu bezahlen, wenn das Eaunty die

andere Hälfte bezahlt. Feuer-Che- f

Gallen war nwesend und zeiate
eine Ar,:tee-Gasmas!.- ', welche für
den Gebrauch Zur F?nerleute umge-
ändert ist. Es wurde keine Aktion
darüber genommen, aber einige Mit- -

glieder fctf Rates probierten sie an
und rs mögen eine kleine Anzahl
bestellt werden- -

Walter Mießler kehrte gestern
nach, dreiwöchigem Besuche bei sei

nen Eltnn. Herrn Pastor Mießler
und Frau Gemahlin, nach Ct. Louis
zurück.

Am Mittwoch nachmittag hielten
die Schioeizer-Frauei- t ihre monatl-

iche Versammlung in der Herchen-ha- n

Halle in gewohnter Weise ab.

Aus Fremont, Aeb.

Fremont. Neb?.. 16. Aug.
Tiz 'Atlantic Canning Eo. wird

aut rM-tt- Montaz ,tyre dicejäh-rige- n

Atbeiten beginnen. Man er

,nart:t, ungefähr lechZ Wochen für
die Verarbeitung der hiesigen Ernte
zu branchen.

Dr. Krüger bot seine Familie
nach Fremont gebracht, und bewohnt

fct dos von ihm kürzlich gelauste

iv i n v , , ji ......... r
von Lebensrnitteln in Cuba ungeßllir
mit denen, welche vier ac oröett
werden, zu korrespondieren.

Am nächsten Montag Ionen hier
!, tipr J?.iffofFis( Beskellniiaeii siir

Lebensmittel, welche die Regierung
noch vom Kriege übrig hat. entgr
gen gerionimen werden. Die Käu,
fer lnli'sen die Postbefördernngs-koste- n

befahlen.
üftt Na!m Martin ist etwas

entseht darüber, daß der Advokat
Eain als Demokrat eine anoere

Meinung haben kaun als der Pre
sident Willen.

Howard Heine von der Farmers
Mertlmnts Bank befindet sich

auf dem Wege zur Besserung nach

einer 'Blutvergiftung, weiche onrcti
eine kleiiu! Verletzung am Fuße ihren

Einzug hielt.
Fräulein Nellie WilkenS, die cnt

kürzlich vom Dienst in Frankreich
itrihf kam, befindet sich in einem

Omaha Hospital wegen Zusammen
bruch ihrer ?cetticn!tarle.

Byi dem Enibkana? der Soldaten
registrierten sich 519 der jungen
Krieger. Am Abend wurde für oe-re- n

Unterhaltung ein Tanz im Park
peram'laltet.

Walla? Willon M das Fred
Murie HauS an Ost 6. Straße ge
kasr.

Eranö Zslanö

(yktttb 7land. Ncbr.. 17. Aug.
Der hiesige ?chlvorstand hat in der
Doilneritaa Sitmna iämtliche Ange- -

böte sür die ä'ergrößenmg des Jef
fericken Schulabändes verworfen:
das tiiedrigstc Angebt war von der

Gochring'Sk'ihman Eo. im Betrag
von 833.;r0,00 acmacht worden:
andere Angebote liefen von 36.
000.00 bis ,1, $Gs..000.ü0. H?f
zungZ. und Pluniberorbcitcn bclau
fen sick auf ?23.000. Temnack wur
de der ganze Bau annähernd $G0,

000.00 kosten und der Kou.'nan-schla- g

de! Architekten war von $15,
ii5 $50.000.00. Der Scbulvoritano

hat kürzlich eine Bondauögnbe sür
300.00) aefordert. dieie wurde auch

in .'in?r Sneziialwabl anerkannt.
Wenn nun alle vom Architekten c- -

machten Bauten vcn 20 m 25!

Prozent mehr kosten, kann der
Sckuloarstand die projektierten
Bauten von mehreren Schulhiin fern

für die idm zugcteiltz zummt icji
ausführen.

Eine große Quantität angeblich
Apfelsaft, wurde vom Polizcichef in
einer Wirtschaft an westlicher Vierter,
Straße konfisziert: cö soll vom!

Staatsdepartement chemisch unter
sucht werden, ob Und wieviel Alko-

hol dieses Getränk nthält.
Frau Hn. Eickhoff von Eairo ist

einem mchrmonatlichen Leiden crj
legen. Frau Eickhosf war die Schwe
stec von Frau Anna Gosda. Das

Begräbnis fand heute Nachmittag
auf dein Estin) Friedhofe statt.

Farmen finden guten Absatz. Fol
gcnde größere Verkäufe wurden
kürzlich abgeschlossen: John Ruschen
verkaufte 120 Acker, nahe bei Cairo
gelegen, für 200 per Acker. Er lt

also $21,000. I. E. Cor, auch
nahe Cairo. verkaufte 1i!0 Acker für
$28,000; erhielt also $175.00
per Acker. Erabtrce verkaufte 18
Acker für tz37.000, nordwestlich von

Grand Jiland gclegm. Dr. E. A.

Vatson lauste zwei Farmen in der

Nähe von Woodriver. jede 160
Acker enthaltend, für $51,000. Her
mann Taa.gö verkaufte seine 400
Acker Farm nahe Abbott für $G2,
000, Tagge bat ' diese Farm für
die letzten 29 Jahre bewirtschafk't.
Er kaufte die 0 Äcker Lackenmacher

Farm Dr $11,200.
Die Zerstörung, welche der Wir

bclsturm aus der John Mohr Farm
letzte Weche anrichtete, bat so viele

Nnigierige Tag und Nacht nach
diesem Pla. gebracht, daß der Be
fiter eine Erklärung erläßt, nur
während der Tageszeit zu komme:
er tefiant hnt . 5frfi'ft von i!okN
und anderen Produkten, welchen er
dem ?achtbesuch zuschreibt.

Lincoln Eömmcrcial Clvbs neuer
Sekretär.

Lincoln. Nebr.. 18. Aug. E.
H. Hawlcy von Omaha, Hauptcler!
sür Frachtraten beml VerkehrSau,
schuß., wurde zum Hilss-Sekreta- e deö
Lincoln Commercial Elud erwählt,
Peter Gilbertson, der blsher dieses
Amt verwaltete, wird seine ganze
Amtstätigkeit dem VerkehkZ-Dcpa- r

tement widmen.

Grundkiarutvm VoUt tivgki'chZtjt.
Lincoln. Nebr-- , 18. August.

Sekretär Otzbornö, von der Steuer
eir.schäkuasSlvbörde, hat emen Be
richt veröffentlicht, wonach daö

Grm:deic;ent'.im im Staat, zum
Zweck der Be'teuerung auf .n2,.
000,000 cingefchätt worden ist.

Dies M eine Erhöhung der Ein
sämuia von etwas mehr ' als
31.000.600.

T's St?usk!'mlog: vi an 13

1 1

Phone South 2301. C't
9.3.i'.);r

Louis Ktoegc

Kost nnd Logt. jGeräuchert? Störe und anders
Fische, itets srisch, bei Hknrh erst. )
1917 Missouri Menüs. f

Ausrüftmig :ritfukir und erst unter- -

wegs entdeckt wurde: er ut der Sohn
eines Wiener Eiscnbahimrbeiter?, der
sick in Krieasaefanaenschait befindet
und den: es aclang. sich in den Zug
einzuschml'ggeln. Die österreichischen

Zugslencr wollten ihn ,n Buchs so-

fort mit dem leeren ',iig wieder zu-

rückschicken; daS Ziiricber Komitee
ließ aber Gnade vor Recht gehen
und lief; den unternehmungHlustigen
Knaben in die Schweiz. Die Vertci-lun- g

in Zürich vollzog sich wiederum

glatt. Die weiterreisenden Kinder
wurden im Linttzescherschulhaus

und dann auf die Abendzüge
gebracht, die ?i,r Znnch veikimmlen
Kinder int Limnwlstraße'Schulbaus
den P'le.ecltrn übergeben.

Mit diezem dritten und lebte Zug
ist der Hauptteil der Zü?Z?cr Aktion
nunmelir abgeschlossen. Das Zürcher
Hilfskomitee übernahm etwa 2,500
Kinder siir sechs Wochen durchweg tn

EmzeliZtt'.nien, darunter etwa 100
Sckmei,zerkinder und eine ' kleine

Gruppe sonstiger Äuslandschmeizer-Ei- n

erster Rücktransport der Kinder

erfolgt am heutigen Tag. Anfang
näckiten Monats erwartet das Zuri
cker .ilibkomitee als offizielle Wer

treter der Wiener Gemeindebehörden
den ersten Vizc.Bürg.'rmcister Winter
und den Vorsteher d?S Wiener

Dr. Gold, in Zürick. die

abgesandt werden, um im Nanien
Wiens Zürich und der Schiveiz den

Tank für die Aktion

Teutscher Apotheker
unverhofft gestorben

(Spczialbcricht der Tribüne.)
Hartinl'ton, Ncbr., 15- - August.

Herr I. 0- - Beste, der älteste und

hervsrraj.cndste deutsche Apotheker
Ccdar Cottntys, ist beute früh mor-

gens ganz unverhofft aus dem Le

ben geschieden und kant diese Nach-

richt gleichsam wie ein Blitzstrahl aus
heiterem Himmel für viele Einwoh-

ner Hartingtons und der Umgegend.
Die Meisten wußten nicht, daß er

überhaupt kränklich oder bei schlec-

hter Gesundheit gewesen i't. da er

gewöhnlich jeden Taz in seiner
Apotheke war und da- -

lelbit sich auch beschäftigte. Noch

Anfangs dieser Woche war er da,
obgleich er nicht gut fühlte, mußte
aber am Mittwoch und gestern zu
Hause Keifet und sich zu Bett Ic

gm. Abends vor seinem Tode hatte
er einen Wutzturz. der Arzt Dr.
Stark hatll ihn unt'r --

Behandlung,
wurde zunehmend schwacher und ver-

lor Mb die Besinnung. Kurz nach
1 Ubr tat er den lchten Atemzug
und schied ou? dem Leben. Nächsten

Montaz wollte er sich nach Omaha
begeben und dort einen erfahrenen

5pezial,u.en konsultieren wegen set
ncs Leidens, waö nun aber der un-

barmherzige Sensenmann vereitelt
hat. Das Begräbnis wird am selben

Tag, morzens um 9 Uhr, von der
katholischen Kirche cus stattfinden
lind der Leichnam ans dem kath.
Gottesacker zitr ewigen Ruhe gebet-

tet werden- - Der so unerwartet
wurde im März 1871

auf der elterlichm Farm bei Meno
mince in Cedar County geboren
und auch erzogen. Nachdem er die

Schule verlassen hatte, trat er in eine

Apotheke hier als Lehrltng und Ge-

hilfe ein, bildete sich zum Apotheker
auS und machte auch sein Staats
cramen als solcher, woraus er die

Apothck erwarb, d'.e er seit etwa
23 Job'-.- n mit Umstcht und Erfolg
betrieben bat bis zu seinem Tode.
Vor etwa zehn Jahren heiratete er

seine ilu überlebende lsattm (ge
borene Grier), mit der er in filiicf

licher Ehe lebte, die aber kinderlos
blieb. Außer derselben hinterläßt er

noch zwei Brüder (Theodor von, hier
und John tn Bermtüton, s. D.I. so.

wie eine TckMesiee lFrau Mary
Ruland) in Omaha und zahlreiche

Verwandte und Freunde. Er erfreute
sich hoher Achtung und gutem An
sehen bei allen Einwohnern Har
tinatons.weaen seines charakterhaf
ten Wesens, feiner Anfrichtigkeit
und ehrlichem Geschäftsbetrieb, weS

halb w!ttt ibn auf lange Zeit hin
ein treue? Andenken bewahren wird.
Ten trauernden Hinterbliebenen ist

daZ ai!'''t'.oe Beileid aller Lnite
sicher. i. B.

FZ Irlt sich, in den .las
U-- Slnieigen der ijtMm r--i

licht wurde:
Tivisio Medaillck

30 ... ... 12
so
o- -

0"
27 w.
77..
01 ..
29;

x4 ........... M

3
Dies find zusammen 75. Von den

i

Da prkiswnrdigslk Cf iftn Oft Prier Z

Siump. Teutsche Küche. lfiOH

Dodge Straße. 2. Steck. i i

Möbliertes Zimmer mit separa'
ff kV! nfl- rtftfi fl.xff '

iiiii " vvit iMm . f
2i2; ake Ltreel, i. öwer. f&.

Naumann. tf

Antomobil Bedarss-Artikk- l.
( i

Kaufen Sie .Ihren Auto Bedarfs
wie Reisen, Tube, Batterien. CcU'
usw- - von uns. Alles hat eine Garan. f
iK ty.-.J- k

den zwei. Soldaten eines Taickkorps zugesprochen, während eine dem Luft.
Ichiffer Leutnant Frank Luke jr. verliehen wurde. Der Tabelle iit eine Auf.
ftellmlipnach Staaten beigegeben, woraus sich ergibt, das, New ?)ork Mit 9
Medaillen obenan steht. Ihm folgt Illinois mit 7 und Califoniia, Mis-
souri, New Jersey, CüdCarolina und Tennessee mit je 6. Mitglieder der
Nationalgarde trugen 89 Medaillen davon. Soldaten der mtswahlweisen
Rekrutierung 23, Reguläre, einschließlich Marinesoldaten, 13, das Tank.
ZorpS 2. Luftschiffdienst 1. Von den 43 Staaten der Union ist gerade die
Halste, 21, vertreten außerdem England und Norwegen mit je I.

,. k in r.n . n,
r Die Sache wird lacherlich

Sem! Erhabenen zum Lächerlichen ist nur ein Schritt." Der Oberste
Nat der Friedenskonferenz hat der österreichischen Friedenödelegation mitg- -

teilt, daß nach einer Entscheidung der alliierten und assoziierten Mächte
Oesterreich sich die Republik Oesterreich nennnen müsse, die Bezeichtlung
DeutschOesterreich fei nicht gestattet,' Es ist von dieser Seite schon so man-
che Ungeheuerlichkeit gegen das feierlich verkündete Selbstbestiminungsrecht
dtt Völker begangen worden, daß man sich über neue UngeheuerlichkÄtm
kaum noch wundert. Aber dieser allerneueste Ukas übertrifft denn doch al.
M, was bisher in dieser Beziehung geleistet worden ist, den Namen seines
StaatswesenS zu wählen, dann Zollte man daS stolze Wort Celbstbestim.
mungSrecht auch nicht mehr in dm Mund nehmen. Man läuft sonst Gefahr,
daS Hohngelächter kommend ganzer Jahrhunderte herauszufordern.

1

v . s
ft?. B. Anta Snvpli, Eck "f )

2010 Farnarn St. .
William F. Wcbr. Eigens . '

'' (
. i ''

' .
'

Bischer. 's
Iniiwahl: Ohne Lehrer Gif

Wörtcrb'icher, Briefsteller, '
bücher, Gedichte, Kochbücher.

niet, x, Liederbuch. Sprachm
Bewerlumsbriefe. Amerika 5

Bürgerrkcht rsktzbuch, Ges
brie swller, Elektrizität, Doktc
Amerikajs'er Gesliigclzüchtcr
ltnbuch. GraSbau, Milchmir
Böckkrrezetbncher, Ingenieur. ' l

sinist"ndk'ch. Deutsch-Amerik- c

alenocr. Schreibt für Grat .

IvtUt. i

Eharlk, Kailmeye, Publishing h
onn CfnU 1R C-.i-r . H nrn Wart. .
fc. V Ml f $ (j

Eköck bringende Trauring, bei

degaardS. 16. und Douglas

Möbkl'Nkparktur.

Omaha Furnitur? Nepair W I

2905 Farnam St. Telephone
ney Adolph Karauö. vc '

:

Mckttikchel. ' iGebrauchte elekttische Mok

Ztl Douglas 2019. Le Br,
Eray, 116 Süd 1. Str. '

lKdvskat. i .l
H. Mschn, deutscher RechtZa I

und Notar. Grundakte ge.
Zimmer 1418 First National i
Builbina. m '

umi.-'i- 'i i

Monumente ad Markstein ,

Crfiffsifliae Monnmen!, u. f j ,

steine, a. Brotke & Co.. 4316 1

13. Straße. Tel. South 2570.
St

Eöles werk der H

Schweizer für
wiener Ainöer

Cchilderg Lbe, die Förfsrge fit
870 der Nhrg d Pflege

bkdurfngkr Aleineu.

(AuZ !?r Neue Züricher 'Zeitung)
Ein dritter Zug mit Wiencrkil

dtrn kam in den letzten Tagen im
auptbahnhoZ Zürich an- - Er brachte
nflatt dcr vorgesehenen &QÖ Nin

dem deren 570, doch gelang es btm
Züricher Hilf5komite auch diesmal
wieder, am gleichen Nachmittag roch
die sämtlich, Kind:, in Familien
ut:tcrzubi,-sngcn-

. Die meisten der
Binder stammten ou? Wien, und
zmar traten diesmal 400 evangelische
Wienkrkinöcr ihre Fer-.'nreis- e in die
UchwüZz an, ferner !') Eisenbahner
k'ndcr. 50 Nindcr der Wiener Me
.hsd:'''eaa:m.Znds. 30 SckMizttkin.
dcr, 3"h txn L.cr Judenari
:rc:nra;;ltc Kinder und 10 cn3

ii


